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Information zur Verwendung Ihrer Daten durch die Deutsche  
Kautionskasse AG (Vermittler).
Die Deutsche Kautionskasse AG hat sich auf die Vermittlung und Abwick-
lung von Mietkautionslösungen, insbesondere der von ihr eigens entwickel-
ten Moneyfix® Mietkaution, spezialisiert. Das Einhalten der gesetzlichen 
Regelungen zum Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen.

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen.
Verantwortlicher im Sinne der DSGVO und anderer nationaler Datenschutz-
gesetze der Mitgliedstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen ist:

Deutsche Kautionskasse AG
Gautinger Str. 10
82319 Starnberg
E-Mail: datenschutz@kautionskasse.de

II. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten.
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen sie unter datenschutz@kau-
tionskasse.de oder obiger Postadresse.

III. Informationen zur Datenverarbeitung gemäß Art. 13 DSGVO.
Wir erheben und verarbeiten Ihre Daten zum Zweck der Bearbeitung Ihres 
Antrags auf Stellung einer Mietkautionsbürgschaft und zur Erfüllung unserer 
sonstigen (vor-)vertraglichen Pflichten sowie der Wahrung unserer berech-
tigten Interessen. Dies ist erforderlich und beruht auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 
b und f DSGVO.

Wir sind aufgrund handels- und steuerrechtlicher Vorgaben verpflichtet, 
Ihre Adress-, Zahlungs- und Auftragsdaten für die Dauer von zehn Jahren 
zu speichern. Allerdings nehmen wir nach 5 Jahren eine Einschränkung der 
Verarbeitung vor, d. h. Ihre Daten werden der aktiven Datenverwaltung ent-
zogen und nur noch zur Einhaltung der gesetzlichen Verpflichtungen einge-
setzt, sofern Sie nicht im Einzelfall in eine weitere „aktive“ Verarbeitung der 
Daten eingewilligt haben oder für uns ein berechtigtes Interesse besteht.

Ferner werden Ihre personenbezogenen Daten für postalische oder tele-
fonische Angebote und Aktionen zu eigenen bzw. vermittelten Produkten 
und Dienstleistungen sowie zur Markt- und Meinungsforschung verwendet. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; sofern wir hierbei telefonisch 
mit Ihnen Kontakt aufnehmen, erfolgt dies auf Grundlage Ihrer erteilten Ein-
willigung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO), die Sie uns für die Telefonwerbung 
erteilt haben und welche sie jederzeit widerrufen können (s.u.).

Darüber hinaus kann Ihre im Rahmen der Vermittlung erhobene E-Mail-Ad-
resse zur Direktwerbung für eigene bzw. vermittelte ähnliche Produkte oder 
Dienstleistungen per E-Mail verwendet werden, wenn Sie hierin bei der Ver-
mittlung eingewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Ihre erteilte Einwilli-
gung können Sie jederzeit widerrufen (s.u.).

IV. Weitergabe von Daten.
Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn hierfür eine 
Rechtsgrundlage nach Art. 6 Abs. 1 lit. a-c oder f DSGVO vorliegt. Eine Über-
mittlung an Dritte zu anderen als den folgend aufgeführten Zwecken findet 
nicht statt.

Art. 6 Abs. 1 lit. b und f DSGVO ist Rechtsgrundlage für die Weitergabe der 
Daten an die nachfolgenden Dritten, da dies zur Durchführung vorvertrag-
licher Maßnahmen auf Ihren Antrag hin sowie zur Wahrung unserer berech-
tigten Interessen erforderlich ist:

- DKK Service GmbH:

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir unter Nutzung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten inkl. Anschriftendaten Informationen zu Ihrem 
bisherigen Zahlungsverhalten und Bonitätsinformationen auf Basis ma-
thematisch-statistischer Verfahren über die DKK Service GmbH (Gautin-
ger Str. 10, 82319 Starnberg) von einer Auskunftei beziehen. Bei dieser 

handelt es sich um die SCHUFA Holding AG (Kormoranweg 5 in 65201 
Wiesbaden), die CEG Creditreform Consumer GmbH (Hellersbergstr. 11 
in 41460 Neuss) und/oder die infoscore Consumer Data GmbH (Rhein-
str. 99 in 76532 Baden-Baden).

V. Datenverarbeitung im Auftrag.
Die Abwicklung der durch uns vermittelten Versicherungsvertragesverhält-
nisse nebst der Kundenbetreuung wird von uns im Auftrag der jeweiligen 
Versicherer („Risikoträger“) durchgeführt. Zur Einschätzung des zu ver-
sichernden Risikos vor Abschluss eines Versicherungsvertrags, zur Ab-
wicklung des Vertragsverhältnisses sowie im Leistungsfall benötigen wir 
personenbezogene Daten von Ihnen, welche wir auftragsgemäß erheben, 
speichern, nutzen und an die Risikoträger weitergeben. Sofern im Rahmen 
der Vertragsabwicklung erforder- lich, können Ihre Daten auch an andere 
Beteiligte des Mietverhältnisses oder, wenn Sie ihren Antrag über Unterver-
mittler oder sonstige Dritte gestellt haben, an die im Vermittlungsprozess 
beteiligten Partner oder deren Rechtsnachfolger weitergegeben werden.

Hinsichtlich der Vertragsabwicklung einschließlich der Kundenbetreuung 
ist der jeweilige Risikoträger Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzes. 
Entsprechende Datenschutzhinweise zur Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten durch diesen finden Sie auf dessen Internetseiten. Die Infor-
mationen aus dem vorstehenden Absatz erfolgen allein, weil wir uns der 
Transparenz der Datenverarbeitung - über unsere gesetzlichen Obligationen 
hinaus - besonders verpflichtet fühlen.

VI. Gibt es eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?
Im Rahmen der (vor-)vertraglichen Beziehung mit uns müssen Sie diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für eine Vermittlung oder eine 
Aufnahme und Durchführung der Vertragsbeziehung sowie für die Erfüllung 
der damit verbundenen (vor-)vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne 
diese Daten werden wir in der Regel die Vornahme einer Vermittlung oder 
den Abschluss eines Vertrages ablehnen müssen oder einen bestehenden 
Vertrag nicht mehr durchführen bzw. gegebenenfalls beenden müssen.

VII. Ihre Rechte als Betroffener.
Jeder Betroffene hat die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Ein-
schränkung der Verarbeitung, Unterrichtung, Übertragung ihrer Daten und 
Widerspruch gemäß den Artikeln 15-21 DSGVO.

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten kön-
nen Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Dies gilt 
auch für vor Geltung der DSGVO uns gegenüber erteilte Einwilligungen. Bitte 
beachten Sie, dass ein Widerruf erst für die Zukunft wirkt und vor Wider-
ruf erfolgte Verarbeitungen davon nicht betroffen sind. Von einem Widerruf 
bleiben gesetzliche Erlaubnistatbestände für die Verarbeitung Ihrer Daten 
unberührt.

Sie können vorgenannte Rechte uns gegenüber durch formlose Nachricht 
- bevorzugt per E-Mail mit dem Betreff „Widerspruch Datenverarbeitung“ - 
geltend machen. Bitte richten Sie diese an:

per E-Mail: datenschutz@kautionskasse.de oder
per Brief: Deutsche Kautionskasse AG
- Datenschutz -
Gautinger Str. 10
82319 Starnberg.

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu be-
schweren (Art. 77 DSGVO).

Hinweise zur Datenverwendung und Bonitätsprüfung.



Informationen zur Verwendung Ihrer Daten durch die Allianz 
Versicherungs-AG (Risikoträger).
Versicherung ist Vertrauenssache. Daher ist es uns sehr wichtig, Ihre Per-
sönlichkeitsrechte zu respektieren. Das gilt insbesondere für den Umgang 
mit Ihren persönlichen Daten.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Allianz Versicherungs-AG, 
die Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen:

Allianz Versicherungs-AG
10900 Berlin
Telefon: 08 00.4 10 01 05
E-Mail: sachversicherung@allianz.de

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung.
Abschluss und Durchführung des Versicherungsvertrages sind ohne die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (im Folgenden „Daten“) nicht 
möglich. Beantragen Sie Versicherungsschutz, benötigen wir die von Ihnen 
gemachten Angaben, um das zu übernehmende Risiko einschätzen zu kön-
nen. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir Ihre Daten 
zur Durchführung des Vertragsverhältnisses. Kommt der Vertrag nicht zu-
stande, speichern wir Ihre Daten drei volle Kalenderjahre für den Fall, dass 
Sie erneut Versicherungsschutz beantragen. Angaben zum Schadenfall be-
nötigen wir, um Eintritt und Umfang des Versicherungsfalles sowie die Ab-
wicklung von Regressforderungen prüfen zu können. Die Daten nutzen wir 
weiterhin für eine Betrachtung und Pflege der gesamten Kundenbeziehung, 
beispielsweise für die Beratung hinsichtlich einer Vertragsanpassung oder 
für umfassende Auskunftserteilungen. Darüber hinaus benötigen wir Ihre 
Daten zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben, zur Geschäftssteuerung 
oder zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. für die 
Entwicklung neuer Tarife und Produkte sowie zu deren Kalkulation. 

Wir verarbeiten Ihre Daten aufgrund der datenschutzrechtlich relevanten 
Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Versi-
cherungsvertragsgesetzes (VVG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze.

Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für 
den Umgang mit personenbezogenen Daten durch die deutsche Versiche-
rungswirtschaft“ verpflichtet, die gesetzliche Anforderungen für die Versi-
cherungswirtschaft präzisieren. Diese können Sie im Internet unter www.
allianz.de/datenschutz abrufen.

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt für vorvertragliche Maßnahmen und 
zur Erfüllung Ihres Vertrages. Soweit dafür besondere Kategorien personen-
bezogener Daten erforderlich sind, benötigen wir grundsätzlich Ihre Einwil-
ligung, es sei denn, es liegen die Voraussetzungen eines gesetzlichen Tat-
bestandes vor.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder 
von Dritten zu wahren. Dies kann insbesondere der Fall sein:

• zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,

• zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten insbeson dere durch 
Datenanalysen zur Missbrauchsbekämpfung,

• für Markt- und Meinungsfragen,

• zur Werbung für unsere eigenen Versicherungsprodukte und für andere 
Produkte der Unternehmen der Allianz Deutschland-Gruppe und deren Ko-
operationspartner.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten zur Erfüllung gesetzlicher Ver-
pflichtungen (z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrecht-
licher Aufbewahrungs- und Nachweispflichten oder obliegender Beratungs-
pflichten).

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten.
Vermittler:
Der selbständige Vermittler, der Ihren Vertrag vermittelt hat, erfährt, ob und 
mit welchem Inhalt der Vertrag geschlossen wurde. Darüber hinaus über-

mitteln wir die zur Betreuung Ihrer Versicherungsverträge benötigten Daten 
an den zuständigen Vermittler, der diese zu Beratungszwecken verarbeitet.

Spezialisierte Unternehmen unserer Unternehmensgruppe sowie externe 
Dienstleister:
Spezialisierte Unternehmen unserer Unternehmensgruppe nehmen be-
stimmte Datenverarbeitungsaufgaben für die in der Gruppe verbundenen 
Unternehmen in gemeinsam nutzbaren Verfahren wahr. Daten von Antrag-
stellern und Versicherten können in zentralisierten Verfahren wie Telefona-
te, Post, Inkasso von diesen Unternehmen der Gruppe verarbeitet werden.

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten auch externer Dienstleister. Eine Auflistung der von uns eingesetz-
ten Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende 
Geschäftsbeziehungen bestehen, sowie der Unternehmen unserer Gruppe, 
die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen, können Sie in der 
jeweils aktuellen Version auf unserer Internetseite unter www.allianz.de/
datenschutz entnehmen oder bei uns anfordern.

Weitere Empfänger:
Zusätzlich können wir Ihre Daten an weitere Empfänger übermitteln, z. B. an 
Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten.

Dauer der Datenspeicherung.
Grundsätzlich löschen wir Ihre Daten, sobald sie für die oben genannten 
Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Wir bewahren Ihre Daten für die Zeit 
auf, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden 
können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). 
Zudem speichern wir Ihre Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet 
sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich 
insbesondere aus dem Handelsgesetzbuch sowie der Abgabenordnung. Die 
Speicherfristen betragen danach bis zu zehn volle Jahre.

Betroffenenrechte.
Sie können unter o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten sowie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung 
oder Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie auf Herausgabe der von 
Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschi-
nenlesbaren Format zustehen. 

Sie können einer Verarbeitung Ihrer Daten zu Zwecken der Direktwer-
bung widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtig-
ter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der oben genannten 
Adresse, mit dem Zusatz „An den Datenschutzbeauftragten“.

Daneben haben Sie die Möglichkeit, sich an eine Datenschutzaufsichtsbe-
hörde zu wenden. Die für uns zuständige Behörde ist:

Das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht in Ansbach.

Bonitätsauskünfte.
Zur Wahrung unserer berechtigten Interessen fragen wir über die DKK Ser-
vice GmbH (Gautinger Str. 10, 82319 Starnberg) bei der Schufa Holding 
AG Informationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens ab. 
Darüber hinausgehende Bonitätsauskünfte erheben wir nur mit Ihrer aus-
drücklichen Einwilligung.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen.
Für die Risikoprüfung nutzen wir auch automatisierte Verfahren zur Ein-
schätzung individueller Risiken. Auf Basis Ihrer Angaben bei Antragstellung 
entscheiden wir dann automatisiert, ob und zu welchen Bedingungen Versi-
cherungsschutz geboten werden kann. Die automatisierten Entscheidungen 
beruhen auf vom Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Prüfung und 
Gewichtung der Informationen. Unsere Annahmeentscheidungen sind auf 
statistische Datenmodelle und Expertenwissen gestützt, die kontinuierlich 
weiterentwickelt werden und die Basis unserer Risikoprüfung bilden.
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